
 

 

    

     

 

 
    

  
  

    
   

  
   

      
    

    
 

  
    

  
      

  
   

   
 

 
 

Verkehrskonzept ÖPNV Siedlung Höhenstraße und 
Waldandacht  

Berichterstatter: BR Kurt KOSSEK 

Die BezirksrätInnen der FPÖ Hernals stellen in der Sitzung der 

Bezirksvertretung am 04. Oktober 2023 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

ANTRAG  

Antragstext: 

Die zuständigen Stellen der Geschäftsgruppen „Innovation, Stadtplanung und 
Mobilität“ und „Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Wiener 
Stadtwerke“ werden ersucht, in Zusammenarbeit mit der Bezirksvertretung 
Hernals und den betroffenen Anrainern, das sogenannte Verkehrskonzept für 
den Bereich der Siedlung Höhenstraße und Waldandacht, speziell im Hinblick 
auf den öffentlichen Personennahverkehr, zu überarbeiten und umzusetzen. 

Begründung:  

Die Einführung des „Parkpickerls" war Anrainern zufolge „ganz sicher NIE der 
Wunsch der dort lebenden Mehrheit“. Das soziale Leben wurde dadurch 
drastisch reduziert: Besucher mit dem Auto müssen nach zwei Stunden wieder 
verschwinden, da die Parkgebühr nur für 2 Stunden bezahlt werden darf. Es 
gibt auch Probleme mit Helfern und Handwerkern, die ebenfalls nur zwei 
Stunden parken dürfen. Mit „Öffis“ ist die Sache nicht einfacher, da der 43A 
nur zwischen Endstelle Straßenbahn 43 und der Siedlung fährt, und das in 
eigenartigen Intervallen. Am Wochenende und spätabends ist man 
aufgeschmissen. Die Anrainer und sonstige Betroffene fragen sich: Warum 
kann der 43A nicht wenigstens bis zur Endstelle der Straßenbahn 2 fahren? 
Warum gibt es keinen verlässlichen Taxistand bei der Endstelle des 43A? 
Wenn man abends mit der Straßenbahn 43 heimfahren möchte, muss man 
rechtzeitig einschätzen, ob man den 43A noch erreichen kann. Wenn es 
unmöglich erscheint, muss man beizeiten die Straßenbahn verlassen, um noch 
ein Taxi in der Nähe des „Göttlichen Heiland" zu erwischen. Die berühmte 
"letzte Meile" über die unbeleuchtete und riskante Höhenstraße mit z.B. E-



 
    

  

  

 

 

 

Leihscooter hinauf zu fahren, kann man aus Sicherheitsgründen nicht einmal 
den Jugendlichen zumuten wollen. Mangels Angebot an öffentlichen 
Verkehrsmitteln ist die persönliche Sicherheit gefährdet. 

Für die Fraktion der FPÖ Hernals 

Anita MIKULASEK 

Klubvorsitzende 
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